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 Ernährungswissenschaftliches Gymnasium 
ab dem Schuljahr 2024-25 

HEDWIG-DOHM-SCHULE 

Berufliche Schule 
Ernährungswissenschaft 
Hauswirtschaft, Sozialwesen 
Tel.: 0711 / 216-55400 
www.hedwig-dohm-schule.de 
Hedwig-Dohm-Straße 3 
70191 Stuttgart 
 

 
Bildungsziel 

Das Ernährungswissenschaftliche Gymnasium setzt einen mittleren Bildungsabschluss voraus und schließt nach drei 
Jahren mit der allgemeinen Hochschulreife ab. Diese berechtigt zum Studium an allen Hochschulen. 

Die drei Schuljahre des Ernährungswissenschaftlichen Gymnasiums gliedern sich in Eingangsklasse, Jahrgangsstufe 1 
und Jahrgangsstufe 2. 

Das Profilfach heißt Ernährung und Chemie und ist bereits in der Eingangsklasse Kernfach. In den Jahrgangsstufen 1 
und 2 wird es als Profilfach mit doppelter Gewichtung weitergeführt. Insgesamt haben die Naturwissenschaften einen 
hohen Stellenwert. Eines der Fächer Physik oder Biologie muss durchgängig besucht werden, ebenso wie Informatik. 

 

Aufnahmevoraussetzungen 

 Der Realschulabschluss oder der am Ende der Klasse 10 an der Hauptschule erworbene, dem Realschulabschluss 
gleichwertige Bildungsstand oder die Fachschulreife, wobei ein Durchschnitt von mindestens 3,0 aus den Noten 
der Fächer Deutsch, Mathematik sowie Englisch und in jedem dieser Fächer mindestens die Note „ausreichend“ 
erreicht sein müssen, oder 

 das Versetzungszeugnis oder die Übergangsmöglichkeit in die Klasse 10 oder in die Jahrgangsstufe 11 eines 
allgemein bildenden Gymnasiums oder das Versetzungszeugnis einer Gemeinschaftsschule am Ende der 
Klasse 10. 

 Bewerber, die im Gymnasium bereits die Jahrgangsstufe 11 besucht haben sowie Bewerber, die die Klasse 10 
aufgrund der Versetzungsordnung verlassen mussten oder freiwillig verlassen haben und nicht mehr wiederholen 
dürfen, können nicht aufgenommen werden. 

 Eine Aufnahme ist möglich, wenn der Schüler/die Schülerin bei Schuljahresbeginn der Eingangsklasse das 19. 
Lebensjahr oder bei Nachweis einer abgeschlossenen Berufsausbildung das 22. Lebensjahr noch nicht vollendet 
hat. 

 Gehen mehr Bewerbungen ein, als die Schule Plätze zur Verfügung hat, wird ein Auswahlverfahren durchgeführt. 
Bewerbungen, die nach der festgelegten Anmeldefrist eingegangen sind, können erst berücksichtigt werden, 
wenn alle rechtzeitig eingegangenen Anträge beschieden sind. 

 
Fremdsprachenregelung 

Gymnasiasten (G8/G9), Realschulabsolventen mit Französisch als Pflichtfach und Schüler der Gemeinschaftsschule 
mit 2 Fremdsprachen in mindestens 4 aufeinanderfolgenden Schuljahren.  

Der vierjährige Pflichtunterricht in der zweiten Fremdsprache wurde bereits erfüllt.  
Diese Schüler müssen nicht mehr am Unterricht in zwei Fremdsprachen teilnehmen, wenn sie dies nicht wünschen. Sie 
können jedoch freiwillig die bisherige Fremdsprache auf dem Niveau für Fortgeschrittene (z. B. Französisch F) oder 
eine neue Fremdsprache (z. B. Spanisch N) besuchen. 

Real- und Werkrealschulabsolventen ohne Französisch als Pflichtfach sowie Schüler aus der Berufsfachschule und 
Schüler der Gemeinschaftskunde mit einer Fremdsprache. 

Sie müssen als Voraussetzung zum Erwerb der allgemeinen Hochschulreife eine zweite Fremdsprache auf dem 
Anfängerniveau N besuchen. 

Es besteht Pflichtunterricht in der Eingangsklasse und in den Jahrgangsstufen 1 und 2. 
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Eingangsklasse 
Pflichtfächer  

Ernährung und Chemie 6 

Deutsch 3 

Englisch F 3 

Geschichte mit GK 2 

Religionslehre / Ethik 2 

Wirtschaftslehre 2 

Mathematik 4 

Physik  2 

Biologie 2 

Informatik 2 

Sport 2 

Wahlpflicht- und Wahlfächer  

Französisch F (Fortgeschrittene) 3 

Spanisch o. Französisch N (Anfänger) 4 

Musik 2 

Bildende Kunst 2 

Global Studies   2 

Sondergebiete der 
Ernährungswissenschaften 

2 

Sondergebiete der 
Biowissenschaften 

2 

 

 
 
 
 
 

 
 

 

 

 

 

 
*  nur 2 Kurse in JS1 oder JS2 
**nur 2 Kurse in JS1 

 
 
 
 
 
 
 

 In der Eingangsklasse muss mindestens ein zusätzliches Fach als Wahlpflichtfach gewählt werden. 

 Wahlfächer und Wahlpflichtfächer der Eingangsklasse können nur dann als Prüfungsfächer für die 

Abiturprüfung gewählt werden, wenn der Unterricht von der Eingangsklasse bis zur Jahrgangsstufe 2 besucht 

wird. 

 Angebote der Wahlpflicht- und Wahlfächer sind abhängig von Lehrerversorgung und Schülernachfrage. 

Jahrgangsstufen 1 + 2 
Fächer  Std. 

Profilfach Ernährung und Chemie 6 

ein Fach mit erhöhtem 
Anforderungsniveau 

Deutsch oder 5 

Mathematik 

ein Fach mit grundlegendem 
Anforderungsniveau 

Mathematik oder 4 

Deutsch 

Fremdsprache Englisch F  
4 Französisch N/F 

Spanisch N 

eine Naturwissenschaft Biologie oder 3 

Physik  

ein Ergänzungsfach Sondergebiete der 
Biowissenschaften 

 
 

2 
Sondergebiete der 
Ernährungswissenschaften 

Sonstige Fächer Religionslehre  
 
 

2 

Ethik 

Geschichte mit GK 

Informatik 

Sport  

Wahlfächer Bildende Kunst  
 
 

2 
 

Musik 

Wirtschaftslehre 

Literatur und Theater 

Politik und Gesellschaft* 

Psychologie* 

Philosophie* 

Seminarkurs**  3 


